
Bayernliga Nord Saison 2022/23  – Spieltag 9/10 

SpVgg Jahn Forchheim 1 – TV 1862 Unterdürrbach 

SpVgg Jahn Forchheim 1 – TV 1884 Marktheidenfeld 2 
 

Letzter Spieltag vor der Weihnachtspause für die Erste 

 

Am letzten Spieltag vor der verdienten Weihnachtspause empfing die Jahn-Erste als 

Gastgeber den TV 1862 Unterdürrbach, sowie den TV 1884 Marktheidenfeld 2 in der 

heimischen Herderhalle. Man wollte mit einem schönen Abschlussspieltag in die Pause 

gehen und freute sich auf zwar sportliche fordernde, aber faire und verletzungsfreie Spiele. 

Da man zu Hause spielte, konnte die Jahn-Erste auch dieses Mal neben ihrer 

Grundbesetzung auf die Mithilfe von Spielern der Zweiten Mannschaft zählen. Es liefen bei 

den Herren wie gewohnt Jörg Sohns, Jan Schwarzmann, Florian Häfner und Andreas 

Eichstaedt, bei den Damen Johanna Paul und Susanne Zwengauer auf. Zur Verstärkung 

kamen die beiden Zweit-Mannschaftsherren und Mixedspezialisten Jens Teichelmann und 

Stephan Böhm hinzu.  

An dieser Stelle möchte sich die Erste Mannschaft herzlich bei allen Mannschaftskollegen 

aus den drei übrigen Mannschaften bedanken, die stets – teilweise auch durchaus kurzfristig 

– bereit waren, einzuspringen und nach oben aufzurücken, wenn Bedarf bestand! 

 

In der ersten Begegnung traf man auf den Tabellenführer TV 1862 Unterdürrbach. Das erste 

Herrendoppel mit Sohns / Eichstaedt tat sich schwer und musste sich klar in zwei Sätzen 

geschlagen geben. Schwarzmann / Häfner im zweiten Herrendoppel waren da schon etwas 

näher dran, unterlagen aber ebenfalls in zwei Sätzen. Und auch die Damen Paul / Zwengauer 

verloren in zwei Sätzen, gestalteten das Spiel aber mit einem denkbar knapp verlorenen 

zweiten Satz deutlich enger, als ihre männlichen Mannschaftskollegen. So ging die Jahn-Erste 

mit einem 0:3-Rückstand in die Einzel. 

Sohns (HE1) und Schwarzmann (HE2) mussten sich auch hier ihren Gegnern klar in zwei 

Sätzen geschlagen geben, doch Eichstaedt (HE3) bewies nach einem starken ersten und 

knapp verlorenen zweiten Satz Nervenstärke und sicherte sich Durchgang drei und somit den 

ersten Punkt für sein Team. Paul im Dameneinzel zeigte zum wiederholten Mal in dieser 

Saison ihre starke Form und erkämpfte sich trotz eines kurzen Schreckmoments beim 

Ausrutschen auf dem Hallenboden einen tollen Sieg in drei Sätzen. 

Das abschließende Mixed mit Teichelmann / Zwengauer hielt im ersten Satz gut mit, musste 

sich aber dennoch in diesem sowie im zweiten Satz seinen Gegnern geschlagen geben. 

So hieß es am Ende 2:6 für die Jahn-Erste. 

 

 



 

 

In der zweiten Begegnung des Tages traf die Erste dann auf den TV 1884 Marktheidenfeld 2. 

Auch hier wollte man es dem Gegner möglichst schwer machen. 

Die Herrendoppel bildeten hierzu den Anfang. Sohns / Eichstaedt im ersten Herrendoppel 

mussten sich ihren starken Gegnern erneut klar in zwei Sätzen geschlagen geben. 

Schwarzmann / Häfner im zweiten Herrendoppel zeigten eine starke Leistung und 

erkämpften sich trotz verlorenem erstem Satz einen dritten Durchgang. Dieser ging dann 

aber leider denkbar knapp an die Gegner. Auch im Damendoppel taten sich Paul / 

Zwengauer schwer und verloren den ersten Satz deutlich. Im zweiten Satz spielten die 

Beiden dann besser auf, mussten aber leider auch diesen Satz an ihre Gegnerinnen abgeben. 

In den nun folgenden Einzeln kämpften Sohns (HE1) und Schwarzmann (HE2), um ihren stark 

aufspielenden Gegnern Paroli zu bieten, verloren dann aber dennoch beide in zwei klaren 

Sätzen. Paul lieferte im Dameneinzel wieder eine enorm starke Leistung ab, musste sich 

allerdings am Ende nach zwei extrem umkämpften Sätzen ihrer sehr routinierten Gegnerin 

geschlagen geben. Wie auch in der ersten Begegnung war es das dritte Herreneinzel mit 

Häfner, das einen Erfolg für die Erste verbuchen konnte. Häfner zeigte eine solide Leistung 

und besiegte seinen Gegner in zwei deutlichen Sätzen. Somit steuerte er letztlich den 

Ehrenpunkt für den Jahn bei. 

Das abschließende Mixed, diesmal mit Böhm / Zwengauer, war im ersten Satz nahe dran, 

musste dann aber im zweiten Satz abreißen lassen und sich seinen Gegnern ebenfalls 

geschlagen geben. 



So beschloss man die zweite Begegnung des Tages mit einem Endstand von 1:7 aus Sicht der 

Ersten Mannschaft. 

 

Zum Rückrundenstart nach der Weihnachtspause trifft die Erste Mannschaft am 21.01.2023 

in Bamberg auf den TSV Lauf und SG ATSV Erlangen/FSV Erlangen. Im Abstiegskampf steht 

man zum Hinrundenabschluss punktgleich mit dem Konkurrenten aus Ochsenfurt aktuell auf 

dem vorletzten Tabellenplatz, der zur Teilnahme an einer Relegationsrunde berechtigt.  

Bis dahin wünschen wir allen eine frohe, besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr! 
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